
Mehr Komfort
für Mensch undTier
Die Hefele GbR lädt am Sonntag l l. Septembervon
10 bis 16 Uhr zum >Tag der offenen Stalltür<< aufihren
Familienbetrieb in Hopferau/Ortsteil Brandegg ein.

Eamil'e Hefele aus Hopferau bezieht
I ihren neuen AusredleFstall un.l
f€iert das am Sonntag,11. September
Längere Z€it hatten lich die H€feles
mit der Zukunft des B€trieb€s be-

An dem jetzigen Standort im Dorf ist
eine W€iterentwicklung nicht möglich.
Die Anforderungen der modernen

Milchviehhaltung und einer angepass,
ten arbeitsürtschaftlichen Situat'on
ließen die Entscheidung reif€n/ außer-
halb d€s Ones neu zu bauen. Durch
diesen Schritt wird auch der Ho{nach-
folgermit in den Betrieb integraert.
Um €ine möBIichst sinnvolle Lösungf ür
das Tierwohl und die Arbeitswirtschafl
zuerzielen, besichtigten die Hefeles im

Agrarmanagemrrt(f

Vorfeld d€r Planungen ein;ge St?ille mit
unterschiedlichsten Systemen. Dabei
wurde der Familie auch sehr schnell
klar, dass für si€ ein automatisches
Melksystem im Fokus der Stallplanung
steht. Hi€rbei können die festen
Melkzeit€n entzerrt und die körperli-
che Arbeit des Melkens durch das au-
tomatische Melksystem übernommen

H€rr Siegordner aus Lehrberg plante
mit der Familie den Stall. Hierbei
konnte mit seiner langjährigen Erfah-
mng und mitden Wünschen der Fami-

Wir beschichteten den Fuftmisch. den Robotet
raum, die Nebenrtiume und die Wönda

Henlichen Dank der Familie HefeleJür das Vernauen.
Wr wünschen viel Edolg im euen Stall.
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) ngror^anagement

Durch die Aufstallungrform ist eine Tierbe

ie ejn durchdachtes Srallkonzepr ent

B€l der Sta leinteilungwurden eineAu-
ßen iegebox€nreihe sowie tnsetn n
Form einer Kammaufstal ung geplant.
Damit können die Kühe vom Futter
tisch aus auch während des Tages bes-

*i+

Ein moderner Milchviehstall, der am Sonntäg, den 1j. SeptembeiseineTore öffner.

I

fotos: Hef€te

ser beobacht€t werden - gerade auch
h nsicht lch der Fruchtbarkeit. Zwi
schen dem Roboter und der Abkatbe-
box befnd€t sich die Frischmelker-
gruppe. Direkt nach dem AMS isr der
Selektionsbereich piatzien und dane-
ben der Klauenpf legestand.

Durch eine geschickte Einteilung der
Stahktützen konnt€ der Stall mit nur
einer Stahktützenreihe errichtet wer
d€n. Und um eine optimale Luftfüh
rung an der D€cke zu gewährleisren,
wurde zwischen den Leimbindern eine
zusätzliche Sandwich,Zwischendecke
eingelegt. Ais Eindeckung äuf den Kop,
p€ pfetten lst somit nur ein €infaches
Stahi-Traperblech notwendig.

Optimale Lichtquali tät
Durch die weiße Decke, durch den
Hubfirst und die Lichtdreiecke in d€r
Giebelwänden konnte die Lichtqualität
im Stall optim iert werden.
Bei der Planung urid U msetzung wurde
Famiiie Hefele vonr örrlichen Zimme
reibetr ieb MFB-Holzbau und von
Tobias Herzvon der FirmäWo funter-
stützt. Die Curtaifsan den Längsseiten
und der Hubirst stammen eben{alts

lm Stallund dem dazugehörgen Lauf,
hoffinden die Kühe 8enügend Bewe-
gungsfreihe t. Der komplene Unterbau
wurde von der FirmaAS-BaLraus Kraf
tisried durchgeführt. Während die
Laufgäng€ der Kühe aus Betonspaiten
bestehen, stehen di€ Kühe beim Fres-
sen aufelnem langen Antr tt mir cum-

Die Liegeboxen sird als Hochboxen mir
Kornfoftgummimatten kon:ipierr. Die
komplene Aufstallung inklusive Fres$
gitter wurde von der Firma Parura b-.

Der hohe Automatisierungsgrad stei-
gert die Flexibilität der Betriebsteiter
und spalt Arbeitszeit ein.
Gefüttert wird mit dem Automatischen

ist eine Tierbeoba.htunSvom Funertisch tur zu b€werkste i-

Die bler aufgeführten
Untertrehme[ und dss

>rAllgäuer Bru€rnblatt<<
würscheD der
Eef€le cbR

rllcs Gute utrd viel [rfolg
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Direkt nach d€m AMS befindetsich derS€l€krionrbercich,

Futtersystem der Firma Lely. Das Fut-
tersystem,Vector( bietet die Möglich-
keit, viele verschiedene Futterkom
ponenten zu {üttern. zudem kann auf
ein Containersystem sowie Schienen im
Stallbereich verzichtet werd€n. Eine
Futt€rtischbreite von 3 m istfür dieses
Fltttersystem ausr€ichend und im Not
fall kann der Futiertisch dennoch be-
fahren w€rden. cemischt wird das
Futter frisch nach Bedarf. Ob ein B€darf
besteht, zeigt die Restfuttererkennung
an. Durch dieses Automatkche Futter
system konnten die Stalllänge und
-breite reduziert werd€n. Die Mil€h-
kühe werden auch im Lely-Melkrobo,
ter Semolken, den Hefeles reicht alro
nureine einzige Software aus. Zur Op-
timierung der Fütterung können die
vom AMS gemessenen Werte w eWie-
derkauaktivität und Fett-Eiweiß,cehalt
gleich berücksichtigt werd€n.

Der neugebaute M ilchviehstall zeigr die
Möglichkeitefl der modernen Milch,
viehhaltungaui lm Fokus des Eetriebes
stehen immer das Wohlbefinden der
Kuh sowiedie kurren Laufwege für die
Milchkuh und den Landwirt. Zudem
zeiSt die Anordnung der Technik- und
Versorgungsräume ein durchdachtes
arbeitswirtschaft li€hes Konzept.
Während der gesamt€n Planungs-
und Bauphase wurde Familie Hefele
von Herrn Holzeder von der BBV
Landsiedlung betreut. So konnten Lö-
sungsvorschläge für die wünsche der
Hefeles im Projekt mit eingearbeitet

Die Hefele cbR und die am Bau betei
ligten Firmen fr€u€n sich, Sie am ,'Tag
deroffenen Stalltünt begrüßen zu düF

Die Bewirtung übernimmt dabei die
FFW und der Musikverein Hopferau.

HoherAutomätirierunSsgrad: Auch die FütterunS übertissr ma. derTechnik.
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He12lichen Dank tür die
gute Zusammenarbeit.

Whwünschen der
J Far',llie

Hetele
stets viel

Glück, vlel
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